
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Großseggen-Ried südöstl. Wotrumer See

vermoorte Senke in kuppiger Grundmoräne

Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Güstrow

Gemeinde / Stadt

Groß Roge

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 7 7 0 1 6 7

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

4 6 0 0

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

3 1 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Code
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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Vegetationseinheiten
1. Sumpf-/ Uferseggenried; 2. Ried der Zweizeiligen Segge; 3. Ried der Falschen Fuchssegge

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X

Film-Nr. Bild-Nr.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

14825

Zwischen Verlandungszone der Wotrumer Sees und Waldspitze  vom "Wendfeld" gelegene vermoorte Senke. Auf dem sehr feuchten Antorf 
ist ein Großseggenried mit Dominanzbeständen der Sumpf- bzw. Ufersegge entstanden. Randlich grenzen kleinere Riede von Zweizeiliger 
Segge und Falscher Fuchssegge an. Einige kleine Grauweidengebüsche gibt es am Nordrand des Biotops. Umgeben ist das Ried von Acker 
und entwässertem Grünlandkomplex.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Carex acutiformis Carex cuprina Carex disticha Carex riparia

Calamagrostis canescens Phalaris arundinacea Solanum dulcamara Urtica dioica

Carex pseudocyperus Juncus effusus Juncus inflexus Lycopus europaeus
Salix cinerea Typha latifolia


